
ANgeDACHT
Ostern erinnert an das Erwachen der 

Natur, an die Osterglocken, an die Eier 

und den Osterhasen. Das ist die eine 

Seite, wie wir in unserer Kultur Ostern 

erleben. Die andere Seite beschreibt das 

Matthäusevangelium folgendermassen: 

«Und seine Gestalt – die Gestalt des 

Engels des HERRN – war wie der Blitz 

und sein Kleid weiss wie Schnee. Die 

Hüter aber erschraken vor Furcht und 

wurden, als wären sie tot. 
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Aber der Engel antwortete und sprach zu 

den Frauen: Fürchtet euch nicht! Ich 

weiss, dass ihr Jesus, den Gekreuzigten, 

sucht. Er ist nicht hier; er ist auferstanden, 

wie er gesagt hat. » (Matthäus 28, 3ff)

Eine Begegnung mit der Welt Gottes 

schliesst uns die andere Seite von Ostern 

auf; sie ist nicht alltäglich, sie ist fremd, 

unverständlich und sogar mit Furcht und 

Schrecken verbunden. Deswegen grüs­

sen der Engel des HERRN und später 

Jesus seine Freunde und Jünger mit  

dem Satz: «Fürchtet euch nicht.» Fürch­

tet euch nicht, wenn ich euch begegne 

und euch gute, frohe Nachricht ver- 

künde. Habt keine Angst, denn ich bin 

auferstanden und lebe in einem neuen 

Leben in der Herrlichkeit und durch  

die Kraft Gottes. «Fürchtet euch nicht 

vor dem Tod, denn ich habe ihn über­

wunden», ruft uns Jesus zu. Dies sprach 

er zu seinen Jüngern damals und  

spricht es heute zu uns: «Fürchtet euch 

nicht.»

Und wenn die Furcht bei uns gewichen ist 

und der Mut wieder zu uns gekommen 

ist und wir schon etwas von der Auferste­

hungsluft geschnuppert haben, dann 

sehen wir das ganze Bild: Das Erwachen 

der Natur, die Osterglocken samt Oster­

hase und Eier und die neue Welt Gottes, 

in der wir selbst uns und anderen zu- 

rufen: Fürchtet euch nicht, frohe Ostern 

und ER, Christus, lebt und hat dem Tod 
die Macht genommen.

Pfarrer Andreas Palm

Tauferinnerungsgottesdienst
Am 25. Februar feierten wir den Tauf- 
erinnerungsgottesdienst. Viele Eltern 
mit ihren Kindern, die in den letzten 
beiden Jahren in unserer Kirchgemein­
de getauft worden waren, deren 
Geschwister, Grosseltern, Götti und 
Gotte kamen zu diesem Anlass in die 
Kirche nach Bussnang. Unter dem 
Motto «Tauferinnerung – ein Leben 
mit Jesus Christus» feierten wir die- 

sen lebhaften Gottesdienst. Pfarrer 
Andreas Palm erinnerte die Gemeinde 
daran, was es heisst, mit Jesus Christus 
unterwegs zu sein, es braucht immer 
wieder das Gespräch darüber, die Erin­
nerung an das Taufversprechen, die 
Erneuerung des eigenen Glaubens.  
Die kleinen Kinder lauschten mit gros- 
sen Augen der Geschichte «Taufen tut 
man mit Wasser ohne Seife», in der  

Workshop Popularmusik

Florian sich Sorgen um seine kleine 
Schwester Sophie macht, dass sie viel­
leicht weinen wird, wenn sie den 
Schaum bei der Taufe ins Gesicht 
bekommt. Aber getauft wird zum 
Glück nur mit Wasser.
Die kürzlich getauften Kinder nahmen 
die Äpfel, die die Eltern zu ihrer Taufe 
für sie gestaltet hatten und die dann am 
Taufbaum in der Kirche hingen, als 

Erinnerung an diesen Tag mit nach 
Hause. 
Musikalisch untermalt wurde der Got­
tesdienst mit Liedern aus dem 
«Rückenwind», die von unserer Lob­
preisband begleitet wurden. 
Anschliessend waren alle ins Pfarrhaus 
zu einem schönen Apéro mit feinen 
Muffins, Zopf und Punsch eingeladen.

Präsidentin, Stefanie Stuckert

Unter der fachkundigen und herz- 
lichen Anleitung von Remo Möckli 
fand am Sonntagnachmittag ein 
Workshop Popularmusik in der Kirche 
in Bussnang statt. Einen Nachmittag 
lang wagten 13 Musikanten aus drei 

Generationen den Versuch, sich  
untereinander musikalisch zu verstän­
digen.  
Die Grundlage bot das schöne Lied 
«Du bisch wunderbar», das auf ganz 
verschiedene Arten – laut und leise,  

in verschiedenen Musikrichtungen, 
mal rockig, man funkig, mal roman­
tisch – zum Klingen gebracht wurde. 
Es kamen zwei Pianos, Ukulelen, eine 
Gitarre, zwei Querflöten, ein Cajon 
und zwei Singstimmen zum Einsatz. 

Es war ein wunderbares Erlebnis, das 
wir bald wiederholen wollen. Vielleicht 
sind Sie dann auch dabei? Wir würden 
uns freuen!

Präsidentin, Stefanie Stuckert
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Gottesdienste im April

Adressen / Impressum
Evangelische Kirchgemeinde  

Bussnang-Leutmerken

www.evang-bussnang-leutmerken.ch

·	�Pfr. Andreas Palm und 

Pfrn. Karin Marterer Palm 

Haldenweg 16, 8245 Feuerthalen 

Telefon 071 622 64 68 

andreas.palm@evang-bussnang-

leutmerken.ch 

karin.marterer@evang-bussnang-

leutmerken.ch

·	Sekretariat 

Anita Meuwly 

Puregass 1, 9565 Bussnang 

Telefon 071 622 59 47  

sekretariat@evang-bussnang-

leutmerken.ch  

Bürozeiten Sekretariat: 

Dienstag und Freitag, 8.30–11.30 Uhr

Sonntag, 22. April
10.00 	Familienfreundlicher Gottes­

dienst in der evang. Kirche 
Bussnang 
mit Tobias Arni 
Mitwirkung Lobpreisband, 
KiGo- und Chinderfiir-Team. 
Anschliessend Kirchenkaffee 
im Pfarrhaus.

11.15	 Jugendgottesdienst in der 
Evang. Kirche Bussnang 
mit Tobias Arni.  
Mitwirkung der Lobpreisband.

Sonntag, 29. April
10.00	 Gottesdienst in der Kirche 

Leutmerken  
mit Laienpredigerin Sigrid 
Strahlhofer.

Ostersonntag, 1. April
  6.00	 Früh-Gottesdienst in der  

Kirche Leutmerken 
mit Pfarrer Andreas Palm.  
Anschliessend Osterzmorgen 
im kath. Pfarreiheim.

10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Evang. Kirche Bussnang. 
Pfarrer Andreas Palm.  
Mitwirkung des Kirchenchors.

Sonntag, 8. April
20.00	 Abendgottesdienst in der 

Kirche Leutmerken 
mit Laienprediger Daniel 
Frischknecht.

Sonntag, 15. April
10.00	 Gottesdienst in der evang. 

Kirche Bussnang mit Pfarrer 
Andreas Palm.

Fiire mit de Chliinä
Samstag, 5. Mai, 10.00 Uhr
Evang. Kirche Bussnang
Ruth Burkhart, 052 552 53 62.

Jugendgruppe
Freitag, 27. April, 19.00 Uhr 
Pfarrhaus in Bussnang 
Ab der 1. Oberstufe
Seraina Schneider, 078 951 88 44.

Bibelgesprächsrunde
Donnerstag, 5. April, 20.00 Uhr 
bei Hedi Arnold, Kirchweg 8  
in Hüttlingen.
Donnerstag, 19. April, 20.00 Uhr 
bei Hedi Arnold, Kirchweg 8  
in Hüttlingen.
Susanna Müller, 079 433 72 77.

Kirchenchor
montags, 20.00 Uhr 
Unterrichtshaus in Bussnang
Hans Baumgartner, 071 655 12 15.

Alleinstehenden-Treff
Donnerstag, 19. April, 14.00 Uhr 
mit Pfarrer Andreas Palm
Alterszentrum in Bussnang 
Andreas Palm, 071 622 64 68.

Seniorennachmittag
Montag, 9. April, 14.00 Uhr
Kath. Pfarreiheim in Leutmerken
«Sicherheit im Alltag» Vortrag der  
Kantonspolizei Thurgau. 
Helene Hutterli, 071 651 17 13.

Besuche Pfr. A. Palm
Wenn Sie einen Besuch von Pfarrer 
Andreas Palm wünschen, setzen Sie 
sich einfach mit ihm in Verbindung. Er 
kommt gerne bei Ihnen vorbei. In der 
Regel ist er dienstags und donnerstags 
in der Gemeinde Bussnang-Leut­
merken vor Ort. Sie erreichen Pfarrer  
Andreas Palm unter 071 622 64 68 
oder andreas.palm@evang-bussnang-
leutmerken.ch.

Fahrdienst
Sind Sie nicht mobil und auf eine Mit­
fahrgelegenheit zu unseren Angeboten 
angewiesen? Bitte melden Sie sich bis 
spätestens am Freitagmorgen um 
10.00 Uhr im Sekretariat. Das Sekre­
tariat hat jeweils am Dienstag- und am 
Freitagmorgen von 8.30 bis 11.30 Uhr 
geöffnet.

Seelsorgerliche Betreuung  
in unserer Kirchgemeinde
Pfr. Andreas Palm, 071 622 64 68
Pfrn. Karin Marterer Palm, 071 622 64 68
Rösli Reifler, 071 651 14 09.

Raclette-Zmittag 
Mit einem herzlichen Willkommgruss 
begrüsste Erwin Greminger am Mon­
tag, 19. Februar die Seniorinnen und 
Senioren zu einem feinen Raclette-
Zmittag in Häusern. Es war die Idee der 
Familie Karin und Erwin Greminger uns 
Seniorinnen zu sich einzuladen. So tra­
fen rechtzeitig gegen 12 Uhr die Gäste 
ein, wo sie sich im geheizten Partyraum 
an die geschmückten Tische setzen 
konnten. Dass dieser Raum in früheren 
Jahren als Schweinestall genutzt wur­
de, davon gab es aber keine Spuren 
mehr. Bis es jedoch so weit war, hatte 
die Familie viel Arbeit investiert, eine 
Freizeitarbeit über mehrere Jahre mit 
Unterstützung von Freunden. Gemein­
sam etwas unternehmen stärkt die 
Freundschaften. In diesem Sinne sehe 
ich den gemeinsamen Raclette-Zmit­
tag. Die Frauen des Seniorenteams 
übernahmen den ganzen Service. Flin­
ke Hände trugen die fertigen Teller mit 
dem schmackhaften Raclette zu den 
Gästen. Dafür, dass der geschmolzene 
Käse fein mundete, dafür sorgte Erwin. 
Und wie könnte es anders sein, Willi 
Ausderau hatte seine Handorgel mitge­
nommen und sorgte mit seinen Melo­
dien für Gemütlichkeit. So präsentierte 
auch Ernst Zahnd in seinem «urchigen 
Bärndütsch» ein Gedicht und trug zur 
Freude der Anwesenden bei. Ganz mit 
leeren Händen ist das Seniorenteam 
nicht gekommen. Zu Hause hatten sie 
einen feinen Fruchtsalat vorbereitet, 
den man nun zusammen mit einem 
Kaffee geniessen konnte. Man sah es 
den fröhlichen Gesichtern an, dass 
die Seniorinnen und Senioren ein 
glückliches Zusammensein erleben 
durften.
Ein herzliches Dankeschön an die 
Familie Karin und Erwin Greminger 
sowie an das Seniorenteam und an 
euch, liebe Seniorinnen und Senioren, 
dass ihr gekommen seid.� Hans Schmid

Voranzeige
Am Donnerstag, 3. Mai findet um 
20.00 Uhr die Kirchgemeindeversamm- 
lung in der evang. Kirche Bussnang 
statt.

Herzlichen Dank zum  
ökumenischen Suppentag 
Bussnang/Leutmerken
Viele helfende Hände haben zum Ge- 
lingen vom diesjährigen Suppentag 
beigetragen.
Mit der Spende von Fr. 1601.20 für ein 
Projekt zur Ernährungssicherheit in 
Kongo, können wir etwas beitragen 
zum Wandel dieser Welt.
Wir danken Euch Allen und wünschen 
Euch viele kleine und grosse Schritte 
für eine gerechte Welt in der wir alle 
leben können.
Monika Iten-Heim, Seelsorgemitarbeiterin

AMTSWOCHE

22. bis 29. April 2018
Pfarrehepaar R. und J. Hug
Schönholzerswilen
Telefon 071 633 13 08

Die fleissigen Helferinnen von links: Esther 
Sprenger, Getrud Vollenweider, Rösli Meier, 
Erika Spring und Helene Hutterli.


